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Gemeinderatsbericht der Sitzung  
vom 27. Januar 2026   

 
Neue Parkordnung Mitwirkung  
Die nicht ständige Kommission Parkordnung unterbreitete vier Pläne, die das gesamte 
Gemeindegebiet zeigen und wo künftig Parkplätze markiert werden sollen. Die 
Präsidentin der Kommission erläuterte denn auch das Vorhaben. Der Leitgedanke der 
Kommission sei es, auf den Gemeindestrassen alle Parkplätze, die dem 
Strassenverkehrsgesetz entsprechen, zu markieren. Rechtswidrig gezeichnete Parkplätze 
werden entfernt. Beim Schulhaus, Friedhof und bei der Gemeindeverwaltung sollen 
richterliche Verbote erlassen werden, während die Parkplätze der Mehrzweckhalle den 
Mietern und Benutzern der Halle zur Verfügung stehen sollen. Die Parkplätze sind 
tagsüber gratis. Wer nachts parkieren will, muss eine „Tageskarte“ (CHF 4.00), eine 
Monatskarte (CHF 40.00) oder eine Jahreskarte (CHF 400.00) lösen. Wie üblich bei 
solchen Geschäften wurde eine öffentliche Mitwirkung lanciert. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner wurden dazu eingeladen, ihre Meinung und Ideen zur geplanten 
Parkordnung einzureichen, was auch rege genutzt wurde.  
Die Mitwirkungen wurden von der Kommission eingesehen und in vielen Fällen wurde 
den Eingaben Rechnung getragen. Die Antworten wurden vorbereitet, vom 
Gemeinderat verabschiedet und in diesen Tagen an die Mitwirkenden verschickt. Die 
öffentliche Auflage wird demnächst stattfinden.   
 
SVP will Transparenz bei Entschädigungen und Spesen der Kommissionen  
In ihrem Antrag schreibt die SVP, dass ein transparenter und verantwortungsvoller 
Umgang mit öffentlichen Geldern eine zentrale Aufgabe von Gemeinderat und 
Verwaltung ist.  
Sie verlangt, dass die eingereichten und ausbezahlten Entschädigungen und Spesen pro 
Kommission und pro Person übersichtlich dargestellt veröffentlicht werden.  
Der Gemeinderat soll sämtliche Abrechnungen vollständig zur Kenntnisnahme und 
Wahrnehmung seiner Aufsichtsfunktion erhalten. Die Offenlegung soll in geeigneter 
Form erfolgen. Es wurde darauf hingewiesen, dass die Vergütungen nach Dienst - und 
Gehaltsordnung geregelt sind. Ferner wurde hinterfragt, was der Mehrwert der 
Offenlegung sei. Es könnte auch ein Zeichen von Misstrauen sein, denn es geht in erster 
Linie nicht um die Sitzungsgelder, sondern um die variablen Stunden, die noch 
verrechnet werden können.  
Die Voten waren sehr vielseitig und schliesslich musste festgehalten werden, dass 
niemand des Geldes wegen Kommissionsarbeit leistet. Im Rahmen seiner 
Aufsichtsfunktion werden jedoch die letztjährigen Auszahlungen dem Gemeinderat 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zur Kenntnis gebracht.  
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Demission aus Gemeinderat und aus der Finanzkommission  
Mit grossem Bedauern wurde die Demission von Dario Spielmann (Mitte) aus dem 
Gemeinderat und aus der Finanzkommission genehmigt. Aufgrund seines Studiums, das 
ihn zu einem Austauschsemester nach China führt, gab er seinen Rücktritt per Ende 
Januar 2026 bekannt. Der Rat bedauert diesen Schritt sehr. Er wünscht Dario Spielmann 
viel Glück und einen erfolgreichen Austausch im «Reich der Mitte» und bedankt sich 
herzlich für sein grosses Engagement zum Wohle der Gemeinde.   
 
Einen Gemeinderat -Ersatz für Dario Spielmann wurde bisher von seiner Partei noch 
nicht gemeldet.  
Als neues Mitglied der Finanzkommission wurde Benito Barriguete (SVP, Ressort 
Finanzen) gewählt.  
 
Nicht ständige Kommission Arbeitsgruppe Planung  
Bruno Meier wurde in seiner Funktion als Präsident der Werk -/Wasserkommission in 
die nicht ständige Kommission Arbeitsgruppe Planung gewählt.  
 
Geringfügige Anpassung der Öffnungszeiten auf der Verwaltung  
Vor zwei Jahren hat der Gemeinderat neue Öffnungszeiten für die Verwaltung 
bestimmt. Während man vorher die Schalter analog den Arbeitszeiten offenhielt, 
wurden die Schalterzeiten etwas eingeschränkt. Dennoch sollten die längeren 
Öffnungszeiten am Montagabend bis 19.00 Uhr und am Freitag über Mittag auch 
berufstätigen Menschen Gelegenheit bieten, ihre Behördengänge abzuwickeln.  
Es hat sich gezeigt, dass die Montagabend -Option fast gar nicht genutzt wurde. Nur 
vereinzelt trafen Kunden bis 19.00 Uhr ein, sodass man sich dazu entschieden hat, die 
Schalter montags nur bis 18.00 Uhr offen zu halten. Es gilt aber wie immer an allen 
Werktagen: Termine sind auch ausserhalb der Schalteröffnungszeiten möglich. Also 
einfach anrufen und einen Termin vereinbaren , der passt.   


